
         

NEU: Kunstkurse am Museumsberg Flensburg 

Schnupperkurse Herbst/ Winter 2018 
 
Start im Museum.  

Mi.: 14.00- 16.30 Uhr:  
 „Angeguckt und abgedruckt!“   

   
 
Von der Zeichnung über die Reduktion zum mehrfarbigen Druck.  
Voller Neugier durchstreifen wir das Museum, werden wach an der Tier- und 
Pflanzenwelt, an Möbeln und Interieur etc., skizzieren, fotografieren, kombinieren 
– bis wir unser Motiv „gefunden“ haben. Mit Tinte und Pinsel, Grafit oder 
Faserstiften entstehen anhand der Skizzen im Atelier flächige Entwürfe, die in 
einen mehrfarbigen Druck umgesetzt werden. Wir arbeiten auf Linoleumplatten, 
Printblöcken, mit Moosgummi, Pappen … vom Materialdruck bis zum verlorenen 
Druck ist alles erlaubt.  
Start 7. Nov. 2018, 7 x 2,5 Zeitstunden, Kursgebühr: 98,-€, Museumseintritt: frei,  
Materialliste erfolgt nach Anmeldung. 
 

 

 

 

Mi.: 17.00 ς 19.30 Uhr:  
αFARBRAUSCH- eine Reise durch die Welt der Farben.“ 
 

   
 
Malen mit farbprächtigen Künstlerpigmenten und Bindemitteln zweierlei Art.  
Durch spannende, individuell angelegte Farbübungen lassen wir uns von den 
farbintensiven losen Pigmenten verzaubern, binden sie einmal mit Acrylbinder 
und einmal mit selbst hergestelltem Eitemperabinder. Es wird experimentiert und 
lustvoll ausprobiert. An eigenen Bildideen orientiert lernen wir die Eigenschaften 
der Farben und ihr Verhalten mit dem jeweiligen Bindemittel kennen. Schnell 
wird klar, welche Technik jede/r bevorzugt. Diese gilt es am eigenen Bild zu 
entwickeln.  
Im Mittelpunkt der künstlerischen Auseinandersetzung stehen das Kennenlernen 
von hochwertigen Künstlerpigmenten in der Acryl- und Eitemperamalerei, die 
grundsätzlichen Unterschiede jeder Technik in ihrer Anwendung und Geschichte. 
Je nach Kenntnisstand der TeilnehmerInnen können Mixed Media Formen mit 
grafischen Ausdrucksmitteln wie Kreiden, Stiften etc. die Arbeiten bereichern. Es 
kann gegenständlich wie abstrakt gearbeitet werden.  
Gesetzmäßigkeiten der Farbe wie Farbwirkung, -perspektive, -kontraste, -
harmonien und der Bildkomposition kommen zur Anwendung. 
Start 7. Nov. 2018, 7 x 2,5 Zeitstunden, Kursgebühr: 98,-€, Pigmente und Binder 
können nach Bedarf gegen Gebühr gestellt werden. Materialliste erfolgt nach 
Anmeldung. 
 
 



         

Start im Museum.  

Do.: 14.00- 16.30 Uhr:  
„Zwischen den Dingen“ 

  

Die Bedeutung des Zwischenraumes für Komposition und Ausdruck in Zeichnung 
und Malerei.  
Erneut schweifen wir durchs Museum, skizzieren, fotografieren, kombinieren – 
auf der Suche nach spannenden Bildideen. Das Objekt der Begierde tritt in den 
Hintergrund und dieser wird zur bildgebenden Figur. Durch die bewusste 
Wahrnehmung und Darstellung des Negativraums reflektieren wir über mögliche 
Bildkompositionen und die damit verbundene Ausdruckssteigerung. Unsere 
Wahrnehmung wird geschult, die oft nur auf die „eigentlichen“ Dinge fixiert ist. 
Sobald eine spannungsreiche Komposition gefunden ist, kann diese in 
gewünschter Technik in eine Malerei oder Zeichnung umgesetzt werden. Es kann 
gegenständlich wie abstrakt gearbeitet werden.  
Start 8. Nov. 2018, 6 x 2,5 Zeitstunden (nicht am 22.Nov.), Kursgebühr: 84,-€, 
Museumseintritt: frei, Materialliste erfolgt nach Anmeldung. 
 
 

 

 

Do.: 17.00 ς 20.00 Uhr,  
Malwerkstatt: „Lichtvoll durchs Dunkle“ 

    

Die Darstellung von Dunkelheit, Licht und Beleuchtung im Innen- und/oder 
Außenraum.  
„Nachts sind alle Katzen grau“. Was steht hinter diesem Ausspruch und wie 
verwende ich dieses Wissen für meiner eigene Malerei? Ein gemeinsamer 
Abendspaziergang mit Kamera und Skizzenbuch bringt Licht ins Dunkle und die 
nötigen Bildideen für den Anfang. An spannenden Farbübungen entwickeln wir 
einen Blick für die Tonwerte der Farben. Wir lernen sie einzuschätzen, Hell- 
Dunkelkontraste sinnvoll einzusetzen und in Farbe umzusetzen. Der gezielte 
Einsatz von Licht und Schatten gibt unseren Bildern die nötige Plastizität und 
Tiefe.  Es kann gegenständlich wie abstrakt gearbeitet werden. Eigene Ideen und 
Vorschläge finden Berücksichtigung. Beispiele aus der Kunstgeschichte bereichern 
den Kurs. 
Start 8. Nov. 2018, 6 x 3,0 Zeitstunden (nicht am 22.Nov.), Kursgebühr: 99,-€, 
Materialliste erfolgt nach Anmeldung. 
 

 

 



         

NEU: Kunstkurse am Samstag 
 
Samstag, 17. November, 11 ς 17 Uhr:  
„Moosgummi, Monotypie und Co. …“ 
 

   

Weihnachtspost selbst gedruckt und gestempelt. 
Das Experimentieren mit Farbe, verschiedenen Druckwerkzeugen und Papieren 
führt uns in die Welt der grafischen Ausdrucksmöglichkeiten. Weihnachtliche 
Motive und mitgebrachte Geschichten stimmen uns thematisch ein. Mit Hilfe des 
Materialdrucks, der Frottage und des Linolschnitts entstehen zauberhafte 
weihnachtliche Wesen und Geschichten, selbst hergestellte Stempel erfreuen mit 
spielerischen Bild- und Textelementen - von der Postkarte bis zur individuellen 
Bildergeschichte, je nach Wunsch und Vermögen.  
Vermittelt werden Grundkenntnisse der Farbenlehre, der grafischen Gestaltung, 
der Hochdrucktechniken sowie der Gebrauch und der Umgang mit Werkzeugen. 
Beispiele aus der Kunstgeschichte bereichern den Kurs.  
6 Zeitstunden, Kursgebühr: 48,-€, das Grundmaterial und Werkzeug wird gegen 
Gebühr gestellt. Materialliste erfolgt nach Anmeldung. 
 
 
 

Start im Museum. 

Samstag, 8. Dezember, 11 ς 17 Uhr:  
„Der weibliche, schwangere Akt“  

 

Aktzeichnen in Schwarz/Weiß und Farbe – Collage von Figur und Raum 
Wie finde ich ein spannungsvolles Verhältnis zwischen Figur und Umraum für 
meine Bildkomposition? Um das heraus zu finden, positionieren wir das 
bekleidete Modell in einem schönen Ausstellungsraum des Museums. In 
schnellen Skizzen stellen wir zeichnend einen ersten Kontakt zum Modell her, 
wobei wir vor allem sein Umfeld, den Negativraum, besonders im Blick behalten. 
Die Fotografie unterstützt beim Finden eines spannenden Bildaufbaus. Nachdem 
das Bildmotiv gefunden ist, vervollständigen wir die Arbeit am Modell im 
geschützten Raum des Ateliers, folgen voller Neugierde den Formen-, Farb- und 
Linienzusammenhängen des menschlichen Körpers und zaubern lichtvollen 
Ausdruck in unsere Studien. Es kann gegenständlich wie abstrakt gearbeitet 
werden. Wir arbeiten mit Grafit, Kohle und farbiger Pastellkreide/evtl. 
Acrylfarben. 
6 Zeitstunden, Kursgebühr: 48,-€, Museumseintritt: frei, Modellkosten werden 
Vorort verrechnet, Materialliste erfolgt nach Anmeldung, max. 6 
TeilnehmerInnen. 
 
 

 



         

 

Start im Museum bedeutet, dass wir in den Ausstellungen des Museums unsere 
Motive finden (können), die wir dann im Atelier weiterentwickeln. 
Alle anderen Kurse finden im Atelier des Museums statt. 

Einstieg jederzeit möglich,  
Teilnahme ab 14 Jahren,  
TeilnehmerInnen pro Kurs : 6 - max.10 
Platzvergabe nach Anmeldung 
Ermäßigung auf Anfrage 
 

 
 

 


